
 

 

Das Rätsel um die verschwundenen Cupcakes in Moshi 
lösen (Ein fiktives Kaselett - Eine evidenzbasierte 

Entscheidung) 

Moshi ist eine kleine Stadt in Tansania, die für ihre Kaffeeplantagen und als Tor zum 

Kilimandscharo bekannt ist. Der Tourismus floriert hier aufgrund der natürlichen 

Schönheit der Stadt und der regionalen Küche. 

 

Die Stadt verfügt über viele gastronomische Einrichtungen wie Restaurants, Lokale; 

Unter ihnen ist Baker's House eine der bekannten Bäckereien. Die Bäckerei im Besitz 

der Konditoren Ron und Esther. Ihre Cupcakes sind bei Einheimischen und Touristen 

gleichermaßen berühmt, und die Bäckerei hat sich zu einem beliebten Ort für süße 

Leckereien entwickelt. 

 



 

 

Kürzlich bemerkten Ron und Esther ein Problem: Jeden Morgen stellten sie fest, dass 

einige Cupcakes über Nacht verschwunden waren. Nachdem sie dieses Problem 

regelmäßig beobachtet hatten, machten sie sich Sorgen und teilten ihre Bedenken mit 

den Bewohnern der Gemeinde. Viele in der Gemeinde waren ebenso verwirrt und 

spekulierten über den Täter hinter den Cupcake-Diebstählen. 

 

Die Leute in der Gemeinde beschlossen zusammen mit Ron und Esther, Steve, einen 

örtlichen Polizisten, einzubeziehen, um die Wahrheit aufzudecken. Steve verfolgte 

einen evidenzbasierten Ansatz, um den Fall zu lösen, und konzentrierte sich auf das 

Sammeln und Analysieren von Beweisen, anstatt Annahmen zu treffen. So führte er 

seine Untersuchung durch: 

− Steve bat Ron und Esther, jeden Abend vor Schließung die genaue Anzahl der 

Cupcakes aufzuzeichnen, um die fehlenden Cupcakes genau zu verfolgen. 

− Steve befragte Anwohner, um Beobachtungen zu sammeln, wie z. B. seltsame 

Geräusche oder ungewöhnliche Aktivitäten rund um die Bäckerei während der 

Nacht. 

− Um konkrete Beweise zu erhalten, installierte Steve eine Kamera vor der 

Bäckerei, um ungewöhnliche Aktivitäten und Bewegungen rund um das 

Bäckerhaus nach Feierabend zu überwachen. 



 

 

Überprüfung der Evidenz 

Nachdem er die Aufzeichnungen über die Cupcake-Zählung und die 

Kameraaufnahmen über einige Tage hinweg überprüft hatte, erkannte Steve ein 

Muster. Die Cupcakes verschwanden jeden Abend zwischen 21:00 und 21:15 Uhr. 

 

Steve hat das Videomaterial aus dem vermuteten Zeitraum sorgfältig ausgewertet. Er 

bemerkte etwas Unerwartetes in den Videoaufnahmen: Jeden Abend gegen 21:05 Uhr 

hüpfte ein flauschiger Hase in die Bäckerei, verschwand kurz nachdem er ein paar 

Cupcakes gegessen hatte, und hatte Sahne auf seinem Mund. Dieses Verhalten 

wurde in mehreren Nächten beobachtet. 

Ergebnis 

Die Beweise waren schlüssig. Die fehlenden Cupcakes waren nicht das Werk eines 

Diebes, sondern eines hungrigen, opportunistischen Hasens, der auf den Geschmack 

von Rons und Esthers Cupcakes gekommen war. Als Steve die Ergebnisse mit der 

Gemeinde teilte, lachten die Leute, darunter Ron und Esther, alle. Das Rätsel der 

verschwundenen Cupcakes wurde auf die unerwartetste und erfreulichste Weise 

anhand von Beweisen gelöst. 

Ron und Esther beschlossen, den Hasen als ihr inoffizielles Maskottchen willkommen 

zu heißen und begannen, jeden Abend einen speziellen Cupcake nur für ihren 

pelzigen Gast zu backen. 



 

 

 

FRAGEN 

1. Inwiefern hat Steves Ansatz, konkrete Beweise zu sammeln, dazu 
beigetragen, den Fall effektiv zu lösen, verglichen mit der Tatsache, 
dass er sich ausschließlich auf Annahmen verlassen hätte? 

2. Welche Rolle spielte die Identifizierung von Mustern in den Daten 
(Zeitpunkt des Verschwindens) bei der Lösung dieses Rätsels? 

3. Nehmen wir an, Sie befinden sich in einer solchen Situation. Würden 
Sie die Hilfe eines Detektivs in Anspruch nehmen oder würden Sie sich 
selbst um die Angelegenheit kümmern? 


